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Der Faschingsrausch ist nun vorbei

Mit Singen, Trinken und Lieben,

Vergessen ist schon die Maskerei,

Nur die Sorgen, sie sind geblieben.

Das süsse Hoffen ist nun aus,

Die Menschheit ist wieder am Harren,
Der Fasching ging ja wohl aus dem Haus.

Doch Hess er zurück die Narren.

Mit bleichen Gesichtern stehen nun
Die Menschen am helllichten Tage ;

Was soll jetzt werden Was soll'n wir thun
So tönt die ängstliche Frage.
Im Orient ist der Teufel los,

's wird immer brenzlicher riechen,

Denn Allah lästert und Allah ist gross
Nach dem Felle der vorlauten Griechen.

Was wird aus Deutschland, wenn sich fort
Und fort die Kaiser vermehren

Soll sich in Zukunft vom Kaiserwort
Allein denn das Volk ernähren

Was wird am Ende aus John Bull,
Wenn die Boers ihn täglich prügeln?
Schon steh'n die Aktien fast auf Null,
Wer kann ihr Fallen noch zügeln

23
Wie lange wird Gambetta noch

Verdeckende Weisheit schwatzen

Wann wird in Russland endlich das Joch
Des Gottesgnadenthums platzen?
Wie lange noch stehen auf dem Prinzip
Die Sozialdemokraten?

Wie lange noch beten sie : Himmel, o gib
Uns endlich die Mittel zu Braten?

Wann endlich ist im italischen Land
Die Noth am höchsten gestiegen
Wann dient nicht mehr das Priestergewand
Den ausgestunkenen Lügen
Wann setzt an die Kehle der Steuerrath

Den Bürgern nicht mehr das Messer?

Und wird es anders auch in der That,
Wann endlich wird es auch besser?

So fragen die Menschen in Nord und Süd

Stets wieder mit bebender Lippe,
So singen die Völker ihr Jammerlied

Vor der leergestohlenen Krippe.
Geduld So ruf ich, denn alle Schuld.

Ihr Menschen, rächt sich auf Erden ;

Doch habt Ihr ein wenig nur Geduld,

Wird's auch wieder Fasching werden!
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ver ?asokinK8rau8oli Ì8t nun vordsi

Nit 8in^en, trinken unä Wieden,

Vergessen ist sonon àis Naskersi,
Z^ur àie 8or^sn, sis sinà Asdlisksn.

vas 3iÌ886 Kokken ist nun aus,

vie Nsll8olidsit Ì8t wisàsr am Karren,
vsr t?asoliin^ AÌNA M wolil ans àem Haus.

vooìr 1ÌS88 er îiurûok àie Marren.

Nit blsionsn Oesiolitsru stsnen nun
vie Nsn8odsn am nellliàten ^a^s ;

Was 8oU ^stxt veràen Vas 8oU'n wir tlrun
80 tönt àie anAstlions l'raKS.

Im Orient Ì8t àsr Benkel los,

'8 wirà immer breniànsr risenen,

Venn ^.Ilalr lüstert unà .^.llad Ì8t Aross

Meli àsm ^elle àer vorlauten Llrisolisn.

Vv"as wirà aus veutsolilanà, wenn sien kort

Ilnà kort àie Xaissr vermsnren
80II sien in ^ukunkt vom Làsrwort,
Allein àenn à8 Volk ernänrsn?
Vv^a8 wirà am lZnàe au8 à^olin Lull,
Wenn àie Losr8 inn tâ»Iien vrüxsln?
Zenon ststr'n àie Aktien kast auk Nul!,
VVsr lcann ikr I?aIIsn noe'n ?.ü^sln

'vVis lanZe wirà (-amdstta nood

Vsràsoksnàs WeÌ8Nôit sedwaii-sn

Wann wirà in lìusslanà enàlion àas à'oon

vss Oottesssnaàentnums plàsn?
V>"is lan^e noen steden auk àem ?rin?iv
vie 8o?ialàômàaten
>Vie lan^e noen dsten sis : Himmel, 0 xib
lins enàlion àie Nittel ?u Lratsn?

Vv'ann enàlion ist im italisàen I^anà

vis Aoin am Köod8tsn KS3tisAsn?
>Vann àisnt niât mekr àas ?riestsrAswanà
ven ausASstuniîsnen Zuü^en?

'ìVann sàt an àis Xslils àsr 8tsuerratn
ven kürzern nient menr àas Nesser?

Ilnà wirà es an àsr s auod in àsr ?dat,
Vv^ann snàlioli wirà ss auoli kssser?

80 krausn àie Nsnsensn in Norà unà 8ûà

8tsts wieàer mit bsksnàsr I^ivps,
80 ^in^sn àis Völksr inr à'ammsrlisà

Vor àsr lesrAsstonIsnsn Xripps.
Oeàulà! 80 ruk' ioli, àenn aile 8àlà,
Inr Nsnsonen, räent sioli auk Lràen ;

V00I1 kabt Idr sin weniA nur Oeàulà,
^Virà's auoo wieàer ?a8oliinA wsràen!
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